
Drei Tage stand Pflummern
imZeichen des Fußballs. Für
Kids wurde das „Sommerfe-
rien Fußballcamp“ und für
Riedlinger- und Gastvereine
ein Fußballturnier um den
Stadtpokal angeboten.

Heiße Pokalspiele in Pflummern

RIEDLINGEN – Nicht nur das
Wetter war heiß, sondern
auch das von etlichen Spon-
soren geförderte Fußball-
camp, das Fußballturnier
und der Stadtpokal auf dem
Sportgelände in Pflummern.
An zwei Tagen wurden 38
Kids professionell unter der
Leitung von Franz Mayerhau-
ser mit Team zum besseren
und erfolgreicheren „Ki-
cken“ angeleitet.

Vor etwa 20 Jahren rief die
„Spielervereinigung Pflum-
mern/Friedingen“ (SpVgg)
das „Sommerferien Fußball-
camp“ für Kids erfolgreich

ins Leben. Für das erste Camp
konnte damals der Profispie-
ler Ralf Santelli (unter Ralf
Rangnick trainiert) gewon-
nen werden. Erfahrene und
lizensierte Trainer und Spie-
ler gaben Tipps und ihre Er-
fahrungen an junge Spieler
weiter, um so das Fußball-
spielen effektiver und ge-
konnter auf den Platz zu
bringen.

Nach „Schulungsschluss“
war der Platz dann freigege-
ben für die aktiven Mann-
schaften, die gegeneinander
antraten.

Das Eröffnungsspiel am
vergangenen Donnerstag-
abend bestritten die Stadt-
mannschaften Daugen-
dorf/Unlingen gegen die Gast-
gebermannschaft von Pflum-
mern/Friedingen. Die Gäste
gewannen mit 2:1. Der FV
Neufra/Do besiegte anschlie-
ßend den TSV Riedlingen II
mit 3:0.

Die Wettbewerbsspiele am
Freitag zwischen SpVgg
Pflummern/Friedingen und
Langenenslingen endeten 1:3
und Neufra gegen Altheim
ging torlos aus.

Am Samstag traten dann
schon mittags die Mann-
schaften aus Daugendorf/Un-

Überreichung des Stadtpokals an den Spielführer des FV Neufra/Do.
V.l.: Rolf Rehm, Jonny Schmid (Spielführer Neufra), Holger Glaser (2.
Vorsitzender der SpVgg), Ortsvorsteher Manfred Goller und Bürger-
meister Marcus Schafft. FOTO: ALEXANDER RADULESCU

lingen und SV Langenenslin-
gen an, gefolgt von Riedlin-
gen II und FV Altheim.

Als Einlageturnier um den
Mini-Stadtpokal wirbelten
dann die Bambinis den Ball
von Tor zu Tor auf demwahr-
scheinlich höchstgelegenen
und schönsten Fußballplatz

von Oberschwaben - mit
Blick zum Bussen. Die Ried-
linger Bambini gewannen
das Endspiel gegen Altheim
mit 3:1.

Die Gewitterregen am
Nachmittag brachten dann
den Spielplan etwas durchei-
nander, so dass einige Spiele
verschoben werdenmussten.
Gleich danach wurde um die
Plätze 3 bis 6 gespielt. Platz 6
belegte die Heimmann-
schaft, Riedlingen II kam auf
Platz 5 ( 4:1), SV Daugen-
dorf/Unlingen landete auf
Platz 4 und Altheim auf Platz
3 (4:1). Das Endspiel zwi-
schen Neufra und Langen-
enslingen ging 1:1 aus und
wurde dann von Langenens-
lingen nach einem spannen-
den Elfmeterschießen (9:8)
für sich entschieden.

Bei der abendlichen Sieger-
ehrungkonnte derVorsitzen-
de der SpVgg Pflum-
mern/Friedingen Rolf Rehm,

Von Alexander Radulescu im Beisein des Bürgermeis-
ters Marcus Schafft und Orts-
vorstehers Manfred Goller
dem Spielführer von Langen-
enslingen die Siegerurkunde
für den Turniersieg und den
Stadtpokal dem Spielführer
vom FVNeufra überreichen.

Mit lobenden Worten be-
dankten sich Bürgermeister,

Auch der SV Langenenslingen war beim Stadtpokal in Pflummernmit
von der Partie. FOTO: ALEXANDER RADULESCU

Ortsvorsteher und Vorsitzen-
der bei allen Aktiven und
Helfern für die langfristige
Planung, problemloseDurch-
führung, freundschaftlichen
Spiele und gelungene Veran-
staltung. Ein gemütlicher
Abschluss beim Sportheim
beendete das erfolgreich ab-
geschlossene Turnier.

Familien können am 9. Au-
gustbeiBlaubeurenmitdem
Albverein eine sechs Kilome-
ter langeWanderungmit190
Höhenmeternerleben.

Familienwanderung
bei Blaubeuren

RIEDLINGEN – Die Ortsgrup-
pe Riedlingen des Schwäbi-
schen Albvereins lädt am
Sonntag, 9. August, zu einer
Familienwanderung bei
Blaubeuren ein. Teilnehmen
können Familien mit Kin-
dern ab acht Jahren, heißt es
in einerMitteilung.

DieWanderung ist Teil des
Sommerferienprogramms
der Stadt Riedlingen. Treff-
punkt ist um 9.45 Uhr am
Bahnhof in Riedlingen.

Die Tour beginnt am Bahn-
hof Blaubeuren. Von dort führt
der unmarkierteWeg über eine
Eisenbahnbrücke ins Gewerbe-
gebiet. Nach etwa 30 Minuten
erreichen die Wandernden den
markierten Wanderweg „Eis-
zeitjägerpfad“. Dieser führt
über den Bruckfels auf die
Hochfläche Kuchen. Der Rück-
weg verläuft über dieWaldgast-
stätte zum Schillerstein und
den Schillerstein selbst. An-
schließend geht es aus dem
Waldhinaus,überdieBahnglei-
se zurück zum Bahnhof Blau-
beuren. Die Strecke umfasst
rundsechsKilometermiteinem
Höhenunterschied von etwa
190Metern. (sz)

RIEDLINGEN – Bei bestem
SommerwetterhatderKinder-
flohmarkt des Familienzent-
rums Riedlingen am Samstag
zahlreiche Besucher auf den
Weibermarkt gelockt. Insge-
samt44Kinderbotenrundum
den Narrenbrunnen Spielsa-
chen, Bücher, Spiele, Kinder-
kleidungundvieleweitere gut
erhaltene Artikel zum Ver-

Stöbern, handeln und Eis genießen
kauf an. Der Flohmarkt von
Kindern für Kinder gehört seit
demerstenSommerferienpro-
gramm der Stadt Riedlingen
traditionell zum Auftakt der
Sommerferien. Das Familien-
zentrum zeigte sich mit der
großen Resonanz sehr zufrie-
den. Alle teilnehmenden Kin-
der erhielten als Dankeschön
einen Eisgutschein. (kli)

BAD BUCHAU – Am frühen
Montagmorgen ist es bei Bad
Buchau zu einemWildunfall
gekommen. Um 1.30 Uhr
fuhr ein 24-Jähriger auf der
L275 von Bad Buchau in Rich-
tung Dürmentingen, teilt die
Polizei mit. Dort überquerte
eine Rotte Wildschweine die
Straße. Der Fahrer des VW
Golf konnte nicht mehr
bremsen und erfasste eines
der Tiere.

Das Jungtier verendete an
der Unfallstelle. Der Fahrer
blieb unverletzt. Am Auto
entstand ein Schaden von
5000 Euro. Die Polizei Ried-

lingen hat den Unfall aufge-
nommen und verständigte
den Jagdpächter. Der küm-
merte sich um das verendete
Tier. (sz)

Wildschwein kreuzt Fahrbahn

BeiBadBuchaukreuzteeineRotte
WildschweinedieStraße.EinAuto-
fahrererfassteeinesderTiere(Sym-
bolfoto). FOTO: PAUL ZINKEN/DPA

Traditionsgeschäft mit Neu-
beginn: Das Schuhhaus
Breitfeld geht in neueHände
über. Die Wiedereröffnung
mit erweitertem Sortiment
ist für die letzte Augustwo-
chegeplant.

MitarbeiterinübernimmtdasSchuhhausBreitfeld

RIEDLINGEN–VoreinerWoche
herrscht im Schuhhaus Breit-
feld in der Haldenstraße noch
geschäftiges Treiben. Inhaber
Franz Breitfeld und seine Mit-
arbeiterin beraten abwech-
selnd mehrere Kundinnen, die
sich nach neuen Schuhen um-
schauen. In den Schaufenstern
und im gesamten Geschäft ver-
teilt sind rote Papierschilder zu
sehen mit der Aufschrift „Räu-
mungsverkauf wegen Ge-
schäftsaufgabe“.

Wasdort steht, stimmenicht
ganz,sagtBreitfeldaufNachfra-
ge. Eine beauftragte Agentur
habe die Flyer falsch bedruckt.
„Ich habe sie trotzdem aufge-
hängt, weil ich die Geschäfte
nach dem 31. Juli tatsächlich
nicht weiterführe.“ Allerdings
gebe es schon eine Nachfolge-
rin,wieBreitfeldverrät.

Eigentlich habe er schon län-
ger ans Aufhören gedacht, er-
klärt der 73-Jährige. „Aus Freu-
de habe ich aber immer weiter-
gemacht“, so Breitfeld. Gleich-
zeitig sei er vor gut einem Jahr
dasersteMalaufseineMitarbei-
terin Ivana Agatic zugegangen,
die seit 2023 als Verkäuferin im
Schuhhaus arbeitet – mit der
Frage, ob sie sich eine Weiter-
führung des Schuhgeschäfts
vorstellenkönne.

Zunächst sei ihr bei der Vor-
stellung, das Geschäft zu über-
nehmen, etwas mulmig gewe-
sen, sagt Agatic. „Es ist kein Ge-
heimnis, dass die Bedingungen
im Einzelhandel schwierig
sind.“ Doch in Gesprächen mit
Kunden und Anwohnern habe

sie herausgehört, dass es in
RiedlingendurchausNachfrage
nach einem Schuhgeschäft ge-
be. „Hinzu kommt, dass mir
meine Arbeit sehr viel Freude
bereitet“, fügt sie hinzu.Das sei
in Summe stärker gewesen als
ihre Sorgen. Agatic sagte
schließlichzu.

Wer im Schuhhaus Breitfeld
aktuell Schuhe kaufenmöchte,
musssichallerdingsnochetwas
gedulden.DennseiteinpaarTa-
gen ist das Geschäft geschlos-
sen. Agatic möchte die ersten
drei Augustwochen dazu nut-
zen, die Verkaufsräume leicht
umzugestalten und das Sorti-
mentzuergänzen.„Esbleibt im
Grundealleswiebisher, ichwer-
dedasAngebot aberummoder-
nere Schuhe ergänzen“, erklärt
sie. Auch der Name „Schuh-

haus Breitfeld“ bleibt nach der
Wiedereröffnung erhalten.

Die Geschichte des Schuh-
hauses Breitfeld in Riedlingen
geht zurück bis ins Jahr 1779,
als Bernhard Breitfeld in Ried-
lingen im Haus mit der Num-
mer 97 eine „Schuhmacher-
Werkstätte“ eröffnete. Im Jahr
1860 wurde daraus das Schuh-
haus Breitfeld, eröffnet von
Max Breitfeld. Seither ist das
Schuhhaus immer vom Vater
auf den Sohn übergegangen.
1950 wurde das Schuhhaus
Breitfeld von Albert Breitfeld
und seiner Ehefrau Maria
übernommen.

Als Albert Breitfeld im Jahre
1984 überraschend starb,
übernahm es Franz Breitfeld
und führte es bis zuletzt wei-
ter.

Zum Start in die Selbststän-
digkeit zählt Agatic auf die Er-
fahrung der beiden Angestell-
ten, die sie übernimmt. Auch
Franz Breitfeld wird ihr wei-
terhin beratend zur Seite ste-
hen und gelegentlich im Ver-
kaufsraumaushelfen. „Ich bin
erleichtert, dass Franz Breit-
feld mich auch in Zukunft
unterstützt“, sagt die zukünf-
tige Chefin. Gleichzeitig führt
er die Reparaturwerkstatt für
Schuhe weiter und will seine
Tätigkeit im Prüfungsaus-
schuss der IHK fortführen.

An welchem Tag sie in der
letzten Augustwoche öffnet,
könne sie noch nicht sagen, so
Agatic. Am Eröffnungstag soll
es für die Besucher auf jeden
Fall einGlas Sekt und einÜber-
raschungsgeschenk geben.

Mitarbeiterin Ivana Agatic arbeitet seit 2023 im Schuhhaus Breitfeld. FOTO: MARKUS FALK

VonMarkus Falk

Wiedereröffnung statt Ge-
schäftsaufgabe: Das Schuhhaus
Breitfeld wird es auch in Zukunft
geben, allerdingsmit einer neuen
Chefin. FOTO: MARKUS FALK

Die Paul Maschinenfabrik
feierte mit Mitarbeitern ein
Sommerfest voller Sport,
Musik und Kulinarik auf
dem Firmengelände in Dür-
mentingen.

DÜRMENTINGEN – Die Paul
Maschinenfabrik veranstalte-
te ihr Sommerfest. Bei war-
men Temperaturen und
einer Auswahl an Speisen
und Getränken entwickelte
sich eine gesellige Atmosphä-
re, teilen die Organisatoren
mit.

Sommerfest und Ehrungen

Die Paul Maschinenfabrik feiert ihr Sommerfest in ausgelassener und
geselliger Atmosphäre. FOTO: PAUL

Harald Selg von der Mit-
arbeitervertretung begrüßte
die Gäste. Ein sportliches
Highlight war das Human-
Table-Soccer-Turnier, bei dem
sechs Teams antraten. Abseits
des Spielfeldes gab es zahlrei-
che Aktivitäten.

Die musikalische Beglei-
tung übernahm die „Sofa-
band“ aus Riedlingen.

Ein besonderer Moment
war die Ehrung langjähriger
Mitarbeiter. Barbara Hering
und Bürgermeister Dietmar
Holstein würdigten 14 Perso-

nen für ihre Verbundenheit
mit dem Unternehmen. Für
zehn Jahre Betriebszugehörig-
keit wurden Leon Adelberger,
Stefan Fäger, Lukas Hepp,
Emilia Maksimow, Alexander
Paul, Ella Pracht und Tobias
Rauscher ausgezeichnet. Da-
niela Burgmaier, Tatjana Leist-
meister, Andreas Lutz, Hans-
Joachim Mumme und Frank
Wiehl sind seit 25 Jahren Teil
des Unternehmens. Ralf Lo-
cher und Frank Renz arbeiten
bereits seit 40 Jahren bei der
Paul Maschinenfabrik. (sz)

Der Kinderflohmarkt in Riedlingen lockte viele Besucher an.
FOTO: GEORG KLIEBHAN
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